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HV-Bericht MME MOVIEMENT AG - Mehrheitsaktionärin All3Media hält 93,57 Prozent des Grundkapitals
Die Hauptversammlung der MME Moviement AG für das Geschäftsjahr 2024 fand am 24. Juli 2025 um 12 Uhr im Konferenzbereich des
ecos work spaces in München statt. Versammlungsleiter Bernhard Orlik begrüßte sechs Aktionäre. Er leitete die Versammlung, weil die
Aufsichtsratsvorsitzende Jane Turton kein Deutsch spricht. Es war kein Notar anwesend. Für GSC Research war Volker Graf vor Ort.

Angela McMullen ist per 31. Mai 2025 aus dem Aufsichtsrat ausgeschieden. Der Kandidat für den Aufsichtsrat Steven Brown war nicht
anwesend. Herr Orlik teilte im Rahmen der Verlesung der üblichen Formalien mit, dass keine Gegenanträge vorliegen, und übergab dann
das Wort an den Alleinvorstand Vittorio Valente.

Bericht des Vorstands

Herr Valente begrüßte die Aktionäre zur Hauptversammlung der MME Moviement AG. Moviement produziert Unterhaltungsprogramme
sowohl für Privatsender als auch für den öffentlich-rechtlichen Rundfunk. Herr Valente ist seit dem 1. Mai 2024 Alleinvorstand der MME
Moviement AG und ist seit 20 Jahren bei Filmpool tätig. Seit 2008 gibt es einen Beherrschungs- und Gewinnabführungsvertrag. Die
Barabfindung lag im Jahr 2008 bei 8,63 Euro je MME-Aktie. Die Minderheitsaktionäre erhalten eine jährliche Ausgleichszahlung in Höhe
von 0,58 Euro je MME-Aktie.

Herr Valente bezeichnete das Geschäftsjahr 2024 als herausfordernd. MME produziert für RTL das erfolgreiche Format „Richterin Barbara
Salesch“. Weitere Produktionen sind „Verklag mich doch“ für RTL, „Berlin Tag & Nacht“, „Full-House“ für VOX sowie ein Promi-Reality-
Format für RTL 2. „Auf Streife“ läuft aktuell wieder bei SAT1 und wurde ebenfalls von MME produziert. Die Sendung „Notruf“ mit Bärbel
Schäfer bei SAT1 ist ein weiteres MME-Produkt. Die Serie „Landarzt-Praxis“ bezeichnete Herr Valente als großen Erfolg für MME.

MME hat auch erfolgreiche Krimis im Programm: „Lasse ermittelt“ und „Polizeiruf 110“ aus Rostock und aus Magdeburg. Besonders stolz
ist Herr Valente auf die Tatort-Produktionen: „Tatort Göttingen“ und „Tatort Münster“. Der „Tatort Münster“ erzielte mehrere Zuschauer-
Quotenrekorde.

Im Jahr 2024 sank das operative Ergebnis von 4,02 auf 2,43 Mio. Euro. Im Rahmen des Gewinnabführungsvertrags wurden 2,35 Mio. Euro
abgeführt. Die Abschreibungen lagen im Berichtsjahr bei 992 Tsd. Euro. Die Personalkosten haben sich von 630 auf 760 Tsd. Euro erhöht.
Die liquiden Mittel lagen am Bilanzstichtag bei 60 Tsd. Euro. Die Bilanzsumme beträgt 40,5 Mio. Euro. Auf der Aktivseite sind die Anteile
an verbundenen Unternehmen mit 32 Mio. Euro sowie Sachanlagen mit 7,44 Mio. Euro verbucht. Die Eigenkapitalquote beträgt 97,37
Prozent.

Herr Valente gab folgenden Ausblick für das Geschäftsjahr 2025: Es gibt erste Erfolge aus der Restrukturierung. Innovation bleibt das
Leitmotiv der MME Moviement AG.
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Allgemeine Aussprache

Als erster Redner meldete sich Markus Klaus von Knoesel & Ronge Vermögensverwaltung zu Wort und erkundigte sich nach einem
Ausblick für das laufende und das kommende Jahr. Wie der Vorstand erklärte, sieht es für 2025 sehr gut aus, es ist Wachstum geplant. Im
Jahr 2026 soll das Ergebnis von 2025 übertroffen werden.

Herr Klaus sprach auch die deutlich gestiegenen Personalkosten an. Als Grund wurde die Abfindung für den ehemaligen Vorstand
genannt. Zudem interessierte den Aktionär, ob Künstliche Intelligenz im Einsatz ist. Dies bejahte der Vorstand. Nach dem Zinssatz für die
Kredite wurde auch gefragt. Herr Valente bezifferte den Zinssatz auf Euribor plus 2,35 Prozent. Die Frage von Herrn Klaus, ob die
Geschäftsberichte der Tochtergesellschafen zur Einsicht auslegt werden, bejahte der Vorstand.

Herr Klaus führte aus: „Die Mehrheitsaktionärin All3Media hält aktuell 93,57 Prozent des Grundkapitals der MME Moviement AG. Ist eine
Aufstockung auf 95 Prozent und ein Squeeze-out geplant?“ „Dies ist dem Vorstand nicht bekannt“, antwortete Herr Valente. Die Frage, ob
es ein Kaufangebot oder ein Aktienrückkaufangebot für den Streubesitz gibt, wurde ebenfalls nicht beantwortet. Die Kosten für die
Hauptversammlung im Jahr 2024 bezifferte der Vorstand auf 50 Tsd. Euro.

Jochen Knoesel vertrat insgesamt 350.000 MME-Aktien von mehreren Aktionären. Herr Knoesel wollte wissen, ob es sich bei dem
bedingten Kapital über 750 Tsd. Euro um einen Restanten handelt. Der Vorstand bestätigte, dass das Bedingte Kapital ausgelaufen ist und
deshalb nicht mehr relevant ist. Die Forderung gegen die Tochtergesellschaft „Me Myself and I“ wurde voll abgeschrieben, lautete eine
weitere Antwort für Herrn Knoesel.

Herr Knoesel führte aus: „Die Tochtergesellschaft Filmpool-Fiction hat ein negatives Eigenkapital in Höhe von 5 Mio. Euro. Wie hoch ist
der Buchwert der Beteiligung und wie hoch ist der Buchwert der Forderung?“ Nach Angabe des Vorstands liegt der Buchwert der
Beteiligung bei 1 Euro und der Buchwert der Forderung beläuft sich auf 6,68 Mio. Euro.
Die Frage, ob es Wertberichtigungsbedarf auf diese Forderung gibt, wurde wie folgt beantwortet: „Momentan nicht.“

Herr Knoesel fragte ferner: „Die Talsohle wurde im Jahr 2024 durchschritten. Wie steil ist der Aufwärtstrend? „Die Gesellschaft ist im
Budget“, antwortete Herr Valente. In der Präsenz-Aufsichtsratssitzung am 31. Mai 2025 wurde Herr Orlik zum Versammlungsleiter für die
heutige Hauptversammlung gewählt, war eine weitere Antwort für Herrn Knoesel.

Herr Knoesel bat auch um Vorstellung des Kandidaten für den Aufsichtsrat. Der Kandidat für den Aufsichtsrat Steven Brown ist nicht
anwesend, teilte Herr Orlik mit. Abschließend fragte Herr Knoesel nach den geplanten Innovationen. „MME will im Telenovela- Bereich
angreifen. Das Digitale nimmt zu. MME produziert Content für alle Kanäle“, antwortete Herr Valente.

Zur Vorbereitung der Antworten wurde die Hauptversammlung für 45 Minuten unterbrochen.

Abstimmungen

Vom Grundkapital der MME Moviement AG in Höhe von 11.180.909 Euro, eingeteilt in ebenso viele Stückaktien, waren 11.040.028
Stückaktien bzw. Stimmen vertreten. Dies entspricht einer Quote von 98,74 Prozent des Grundkapitals der Gesellschaft. Es befinden sich
1.895 eigene Aktien im Bestand.

Im Einzelnen stimmte die Hauptversammlung folgenden Tagesordnungspunkten mit großer Mehrheit zu: dem Vortrag des Bilanzgewinns
in Höhe von 8,63 Mio. Euro auf neue Rechnung (TOP 2), der Entlastung des Vorstands (TOP 3), der Entlastung des Aufsichtsrats (TOP 4)
und der Wahl von Steven Brown in den Aufsichtsrat (TOP 5). Bei TOP 3, 4 und 5 gab es jeweils 207.796 Neinstimmen.

Der Versammlungsleiter bedankte sich bei den Aktionären für deren Teilnahme und schloss die Versammlung um 14:33 Uhr.

Fazit

Die MME-Aktie wird bei der Valora Effekten Handel AG gehandelt (www.veh.de). Der aktuelle Geldkurs liegt bei 4,86 Euro und der
Briefkurs wird mit 7,25 Euro angegeben. Der letzte Umsatz bei Valora war am 22. April 2025. Es wurden 1.120 MME-Aktien zu 7,25 Euro
gehandelt. Auf Basis des Geldkurses ergibt sich bei 11.180.909 ausgegebenen Aktien eine Marktkapitalisierung von etwa 54 Mio. Euro.
Der Handel in der MME-Aktie ist sehr illiquide, weil sich nur 6,43 Prozent des Grundkapitals im Streubesitz befinden.

Die Aktionärsstruktur von MME Moviement stellt sich wie folgt dar. Die All3Media hält 93,57 Prozent des Grundkapitals. Somit befinden
sich nur noch 6,43 Prozent der MME-Aktien im Streubesitz. Mit Blick auf einen Squeeze-out in der Zukunft raten wir langfristig
orientierten Investoren zum Halten der MME-Aktie.
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Kontaktadresse

MME Moviement AG
Bavariafilmplatz 7
D-82031 Geiselgasteig  

Internet: www.mmemoviement.de
E-Mail: ir@all3media.de

Ansprechpartner Investor Relations

Vittorio Valente, Alleinvorstand
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